
T2 iRifiir— 1. ^w[

Partie. iR-RTiTR, Intens.- o. Per/.-St.

^n^^ 0. '^BfTR:. ^ Gefallen finden

an (Loc).

-Sfmm n. Gold ; m. N. mehrerer Pflanzen.

^^^»TSr, /. t golden.

ctiw|ch<4J ni. flüssiges Gold.

ch*fchc|<;i^( m. n. goldenes Armband.

e|j«RI^R n. Goldkette.

m^J f Mädchen.

eljfif^ m. N. eines indoskythischen Königs.

e^ffiT^ u. %f^^ der kleinste, niedrigste,

jüngste; f.
'^ die jüngste Gattin.

cR^fY /. Mädchen (alt nur Gen. PL).

cR^«T jung, jugendlich.

1. ehH\«1<i m. Knabe, Jüngling;
f. %

Mädchen, Jungfrau.

2. ^fi^^öR m. , o^fijjj u. of^^T f- Augen-

stern.

«k^^t^ kleiner, geringer, weniger, jünger;

m. jüngerer Sohn o. Bruder.

efr^ n. Glück, Wohlfahrt.

efi^X /"• geflicktes (Büfser-) Kleid.

ch<t^ m. Wurzelknolle, Zwiebel.

elJ^"^ w. Höhle, Schlucht.

chv^XI m. der Liebesgott, die Liebe.

ch«d^ n. die Blüte der Kandali-Pflanze.

'?R«^t!|^^ in Menge hervorbrechen o. hervor-

bringen, p.p. cfiw^f^.

^•^^ f. N. einer Pflanze.

e|py Röstpfanne.

en«-^cn m. dass.; Spielball, Kopfkissen.

e|iV4< rn. Hals.

^RT der kleinste; /. öR^j Mädchen, Jung-

frau (auch die J. im Tierkreise);

Tochter.

^^cR, /• "^T = vor.

cft»qqt«^ ?z. iV. eme;- *S^ö;c?^
vt

^{^T^ w. Jungfrauschaft.

^•^rr^Tffy ni. der eine Tochter verheiratet.

«h-qn^in^. das Verheiraten einer Tochter.

«(RTT^ n. das Betteln um ein Mädchen.

WJ m. PI. eine Art von Göttern.

W^ m. n. Betrug, Hinterlist; (o—)

scheinbar, fingiert.

««M«tl /. Raupe*

'^m^ m. Otterköpfchen (gewundene kleine

Muschel, als Münze oder Würfel ge-

hraucht), *muschelartig aufgewundene

Haarflechte, Locke.

cftiif^w^ muschelartig aufgewundenes Haar

tragend, gelockt; zottig.

W^ ^- Hälfte, Teil.

W\JZ ni. n. Thorflügel. »^^[^ mit einer

Thorflügel- (d. h. breiten) Brust begabt.

^nir^^- Schale, Schüssel, Scherbe, Schädel.

cRtlT^Tirr^r'l. einen Kranz von Schädeln

tragend (^iva).

effqrf^'^ eine Schale oder Schädel tragend;

m. Bein. Qiva's-, Anhänger einer best,

givaitischen Sekte.

cRf^ ni. Affe.

cRfq^^ m. Haselhuhn.

ehfl|(\i| m. N. eines Baumes; n. der Frucht

dess.

cRfci^ bräunlich, rötlich ; m. N. eines alten

Bishi u. a. Männer, f. ^J eine bräun-

liche Kuh, eine Art Blutegel.

iffftj^ffq m. der Rishi Kapila.

^f^^^^ J^' der Geburtsstadt Buddha's.

"^jfq^ bräunlich, rötlich.

cfifq^(5I m. N. eines Rishi u. (PI.) seines

Geschlechts. «^f^fTT die Sammlung (der

heil. Schriften) der K.

cRT^rTT *W' ^' mehrerer Pflanzen.

eRin«5^ u. öRTJ^'^'^ Herr der Affen (Bein.

einiger Götter u. Heroen).

cRl^T^^ n. das Haar am Hinterkopf; die

Kelle des Opferlöffels.

chMil stinkend.

chl|V!| u. cf)!}'^ m. das männliche Glied.

cfqTcT ni. Taube, Täuberich; /. cfj^Xcft

weibliche Taube.

<*MT^ m. Wange.

cfjxijm. Phlegma, Schleim. «^ das Phlegma

vertreibend.

cR^^ s. -^m^.

öR^"^ gesprenkelt, bunt; m. f. (^ Haar-

flechte.

1. cRj^ wohl, gut (bes. nach einem dativ.

Infinit.)] auch Fragewort.


